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Niederschrift 
zur 10. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde  Schwasdorf 

 Sitzungstermin: Montag, den 14.03.2016 

 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

 Sitzungsende: 20:35 Uhr 

 Ort, Raum: Feuerwehrgebäude Poggelow 

Anwesend: 
 Bürgermeister stimmberechtigt 
Herr Bruno Werschmöller  
 
 Gemeindevertreter stimmberechtigt 
Herr Siegfried Boldt  
Frau Rita Riedel  
Frau Christina Schmidt  
 
 Nicht stimmberechtigt 
Frau Petra Ebert FDL - Schriftführer 
 

Nicht anwesend: 
 Gemeindevertreter stimmberechtigt 
Frau Ilona Möller  
Herr Norbert Thormann  
 

Tagesordnung 

Öffentlicher Teil 

 1   Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 2   Bestätigung der Tagesordnung 
 3   Bestätigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der letzten Sitzung 
 4   Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse der letzten Sitzung 
 5   Bericht des Bürgermeisters 
 6   Beratung und Beschlussfassung der 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde 

Schwasdorf für das Haushaltsjahr 2016 
 7   Beratung über Investitionen in der Gemeinde 
 8   Anfragen und Mitteilungen 
 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit fest. Es sind 4 Gemeindever-

treteranwesend.  
  
  
zu 2 Bestätigung der Tagesordnung 
 Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt.  

 
  
  



  15.05.2017 

  Seite: 2/4 

  
 

 

zu 3 Bestätigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der letzten Sitzung 
 Die gesamte Niederschrift der letzten Sitzung wird mit 4 Ja-Stimmen  

bestätigt.  
 

  
  
zu 4 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse der letzten Sit-

zung 
 Der Bürgermeister gibt den Beschluss 20/2015 bekannt.  

 
  
  
zu 5 Bericht des Bürgermeisters 
 - Der Weihnachtsmarkt wurde gut angenommen.  

- Die Frauentagsfeier war am 12.3.2016. Ein Dank gilt dem Dorfklub.  
- Die Straßenlampen in der Rosenstraße wurden provisorisch repariert.  
  An die Firma Schmidke ist der Auftrag zur endgültigen Reparatur erteilt  
  worden. Die Fa. Thormann schafft das zz. nicht.  
- Das Schwalbenhaus muss bis zum 01.04.2016 aufgestellt werden. Herr  
  Boldt kümmert sich.  
- Über das Grundstück von Martin Boldt führt eine Wasserleitung. Es war so  
  nicht bekannt, hätte sonst als Grunddienstbarkeit in den Vertrag gemusst.  
  Die Stadtwerke klären das mit Herrn Boldt.  
- Die BVVG hat in Remlin ein Grundstück verkauft. Die Erde, die darauf  
  lagert von der Gemeinde,  nimmt Herr Runze. Es fallen eventuell Trans 
  portkosten für die Gemeinde an.  
- Die Beschäftigung von Frau Finkner in einer Fördermaßnahme über 3  
  Jahre wurde gekippt – keine Gelder.  
- Herr Schubert soll ab Mai 2016 wieder für ein Jahr beschäftigt werden.  
- Herr und Frau Finkner sollen ab April zu je 102,00 € im Monat beschäftigt  
  werden bis Ende Dezember.  
- Der Bürgermeister informiert, dass sich die Tochter der Eigentümerin vom  
  ehemaligen Konsum gemeldet hat und würde das Gebäude für 2 T€  
  verkaufen. Sie wollte sich noch einmal melden.  
  Die Gemeindevertreter diskutieren über das Für und Wider, wenn die  
  Gemeinde das Grundstück kaufen würde, fallen enorme Kosten für die  
  Herrichtung, Erhaltung und Bewirtschaftung des Gebäudes an.  
  Vorschlag – Die Gemeinde würde das Gebäude für 1,00 € übernehmen,  
  dann abreißen und die Spitzkehre ausbauen und gestalten.  
- Aus dem Gemeindewald wurden Stämme herausgeholt und Bohlen daraus 
   gesägt.  
  Das Holz soll für die Spielplätze und die Bühne genutzt werden.  
  Das Sägen kostet ca. 200,00 €.  
- Auf der Fläche der Waagschale muss Rasen eingesät werden. Der  
  Bürgermeister kümmert sich. 

  
  
zu 6 Beratung und Beschlussfassung der 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde 

Schwasdorf für das Haushaltsjahr 2016 
 Frau Ebert macht einige Ausführungen zum Nachtragshaushalt.  

 
  

 



  15.05.2017 

  Seite: 3/4 

  
 

 

Beschluss 21/2016 

 
Auf der Grundlage des § 48 der Kommunalverfassung für das Land Meck-
lenburg-Vorpommern beschließt die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Schwasdorf in ihrer 10. Sitzung am 14.03.2016 die 1. Nachtragshaushaltsat-
zung der Gemeinde Schwasdorf für das Haushaltsjahr 2016.  
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Gesetzliche Zahl 
der Gemeinde- 
vertreter 

anwesende 
Gemeinde- 
vertreter 

Anzahl der  
Ja-Stimmen 

Anzahl der 
Nein-Stimmen 

Anzahl der 
Enthaltungen 

6 4 4 0 0 
 
 

zu 7 Beratung über Investitionen in der Gemeinde 
 - Die Ausschreibung für den Saal in Remlin ist erfolgt, es sind 15 T€ im Plan.  

  Das günstigste Angebot kommt von der Firma Brigmann aus Teterow mit  
  ca. 11 T€. der Auftrag soll an die Firma Brigmann erteilt werden.  
- Die Firma Schubert führt im FFw-Gebäude in Poggelow zurzeit Maler- und 
  Maurerarbeiten durch für ca. 1,5 T€.  
- Ein Geschirrspüler wurde für das FFw-Gebäude in Poggelow für ca. 1 T€  
  gekauft.  
- Für Technik für die Grünflächenpflege stehen 12 T€ zur Verfügung. Es wird 
   ein Rasentraktor für etwa 8 T€ bei Potthoff gekauft, außerdem eine Motor 
  sense (600,00  €), ein Kärcher (400,00 €) und eine Leiter. 
  Der alte Traktor bekommt ein neues Mähwerk.  
 
  Die Beschäftigten der Gemeinde sollen darauf hingewiesen werden, dass  
  mit der Technik sorgsam umgegangen werden muss.  
- Die Gemeindevertreter machen ausdrücklich darauf aufmerksam, dass die 
  IGT den Weg in der Ortslage Poggelow planen und betreuen soll und nicht  
  die Firma Haase.  
  Der Beschluss ist auch so vorbereitet.  
  Es wird angefragt, warum die Firma Haase eine Kostenschätzung gemacht 
   hat und wieviel die gekostet hat. Die Gemeindevertreter erwarten bis zur  
  nächsten Sitzung eine Antwort.  
- Der Bürgermeister spricht noch einmal die Umrüstung der Straßenlampen  
  auf LED an. Herr Thormann würde das für die 104 Lampen in der Gemein 
  de für 11 T€ machen.  
  Herr Thormann wird aufgefordert, ein schriftliches Angebot zu unterbreiten. 
  Dann wird darüber entschieden, ob eventuell erst einmal ein Ort um 
  gerüstet wird.  

  
  
zu 8 Anfragen und Mitteilungen 
 - Frau Riedel merkt an, dass die Querrinne im Pickhütter Weg im letzten  

  Jahr zwar beseitigt wurde, aber die Ursache wahrscheinlich nicht behoben 
   wurde. Es ist schon wieder eine leichte Delle zu sehen und es läuft noch  
  immer Wasser.  
  Die Gemeindevertreter möchten wissen, wie der Auftrag lautete, wer die  
  Ausführung der Arbeiten kontrolliert hat und wie teuer das war. 
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Die Firma ist in Regress zu  nehmen.  
 

 Sachverhalt und Begründung: 
Im Juni 2015 hat die Gemeindevertretung Schwasdorf den Beschluss ge-
fasst, Fördermittel für die Ausbau des Weges in der Ortslage Poggelow zu 
beantragen. Die Gemeindevertretung hat weiterhin entschieden, dass nicht 
das Ingenieurbüro Haase, sondern das Büro IGT aus Teterow die Baumaß-
nahme planen und bei  Erhalt der Fördermittel betreuen soll.  
Nun soll die Baumaßnahme konkretisiert werden. Für den Fall, dass 2016 
nicht gefördert wird, gilt dieser Beschluss auch für den Fördermittelantrag 
2017.  
 
Beschluss 22/2016 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwasdorf beschließt in ihrer  
10. Sitzung am 29.02.2016 nach Rücksprache mit den Anliegern und deren 
Zustimmung den Ausbau der Straße in Poggelow, beginnend am Grund-
stück des ehemaligen Neubaus an den Garagen und am Gutshaus vorbei 
bis an die Betonplatten und bis zum Beginn der Allee in Richtung ehemaliger 
Bahnhof und in Richtung Kreisstraße.  
Der konkrete Umfang ist der beiliegenden Karte zu entnehmen.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Gesetzliche Zahl 
der Gemeinde- 
vertreter 

anwesende 
Gemeinde- 
vertreter 

Anzahl der  
Ja-Stimmen 

Anzahl der 
Nein-Stimmen 

Anzahl der 
Enthaltungen 

6 4 4 0 0 
Es waren keine Gemeindevertreter nach § 24 KV M-V  vom Mitwirkungsverbot betroffen. 
 

Frau Schmidt verlässt um 20.00 Uhr die Sitzung.  
 
Frau Riedel informiert die Gemeindevertreter, dass der Windkraftbauer ein 
neues Verfahren anstrebt. Die Gemeinde konnte sich zur Umweltverträglich- 
keitsprüfung  im Rahmen eines geplanten Genehmigungsverfahrens dazu  
äußern. Ihrer Meinung nach war die Information durch das Amt zur kurz- 
fristig, dass die Gemeinde eine Stellungnahme abgeben kann. Die Info  
wurde am 26.01.2016 an den Bürgermeister gegeben mit Termin der Stel-
lungnahme bis zum 08.02.2016. Es sollte ein Scopingtermin stattfinden beim 
STALUMM, an dem Vertreter der Gemeinde unbedingt teilnehmen wollten. 
Dieser Termin wurde kurzfristig abgesagt.  
Frau Riedel hat sich mit dem STALUMM dahingehend verständigt, dass sie  
Informationen zu den Windkraftanlagen zukünftig gleich per e-mail zuge-
schickt bekommt, damit es nicht zu Verzögerungen kommen kann. Das Amt 
erhält die Informationen ebenfalls vom STALUMM.  
 

Datum: 15.05.17 

 

__________________________    ____________________________ 
Tagungsleiter       Schriftführer 
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